
tmnge 
fste die ErzdiSeese Freib«rg. 
Nro. 18. Freiburg, den 25. November 1868. XII. Jahrgang. 

Die Verleihung des Pfarrer Hölzlin'schen Stipendiums betr. 

%ro. ^683. 3n her Stiftung be8 Bfarrer ßö^in ist mit bem 15. October I. 3. ein Stipenbium bon föbrlicb 200 fï. 
für einen i^eologen au8 Scbbnau im Bliefentbal frei geworben. Sinb feine aufnabrngfübißm Bewerber au8 S^oimu oor, 
Handen, so tritt freie Verleihung an einen andern Theologen ein. Die Bewerber haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse binnen 
sechs Wochen anher zu melden. 

12. N°-à 1868. Erzbischöfliches Capitels-Viearmt. 

Die Ehedispensen in Fällen der Blutsverwandtschaft und Schwägerschaft betr. 

* Mro. 8831. BMr sehen un8 heranlaßt, unserm bo#ürbigen Eleruß unsere Bcrorbnung born 9. august 1850 %o. 5326 
mit bem anfügen in Erinnerung *u bringen, büß, #0 bie cin3ure#enbenBittgefw5e nidft in allen Buns ten ber erwaWen 
Berorbnung entfpreibenb, inßbefgnbere wenn bie na^ bem canonif4en%e^t aulüfjtgcn ^i8pen8grünbe nii^t aufgeführt unb 
motion! sind, eine Dispens nicht ertheilt werden könne. 

Frcibi.rg, den 29. November Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Staatsgenehmigung von Stiftungen betr. 

Nro. 17979. Wir bringen anmit zur öffentlichen Kenntniß, daß die im nachfolgenden Verzeichniß ausgeführten, gemäß 
Verordnung vom 28. Mai 1863, Anzeigeblatt für die Erzdiöccse Nro. XIII, im I. Halbjahr 1868 bei diesseitiger Stelle zur 
anzeige gebraten Stiftungen mit Erlaß (Broßb- gMinifteriumg be8 Snnern born 26. b. 3R. %o. 12131 bie Staatßgenebmi« 
gung erhalten haben. 

Karlsruhe, den 2. Oktober 1868. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
B. B. b. Br. 

M a n z. 

1. In bie Pfarrkirche, bzw. den Kirchenfond Baden: von 3. In den Psarrpfründefond in Eichtersheim (schon anno 
bem $ofg(afer atoiß Stroh in Baben &u fircß(i4en Sweden 1863 gestiftet): bon einer ungenannten person als ßir^weib« 
mittelst Verzichts auf eine Glaserrechnung 19 fl. 30 fr. ; von Opfer 30 fl. 
ben (Bebrübern <Diß bafctbft bi# unentgelbUcße Berfdberung 4. 3n beu ßircßcnfonb ;u Scßöuau im Bliefentbal: bon 
der Ewiglichtlampe in der Stadtpfarrkirche 20 fl. ; von dem dem f Deean und Stadtpfarrer ad 8. Stephanum in Constanz 
Stadtpfarrer, Deean Grafmüller daselbst ein Oelgemälde mit Clemens Schanbinger zu einer hl- Messe für sich 1000 fl. 
Wimen: „E#tu8 am ^rcuae" (ein Stationßbilb) i. BI. b. 5. 3n ben ßirdienfonb ;u %cubcnau: bon gran; #i^^ae^ 
226 ft. ; bon Caroline SBöIftc aübort &u einem Secfenamt 311601(08 Erben bafelbst ;u einem Scetcnamt mit Bigil für ihren 
100 fl. ~ Erblasser 100 fl. ; von Kaufmann Franz Kilian Ott in Frankfurt 

2. In die Pfarrkirche zu Kippenhausen: von Sr. Durch- zu einer Seelenmesse in St. Gangolf für Franz Ott und dessen 
Im#, bem ßürften Salm &u $err#berg: a. ein aOarbitb Ehefrau $e(eita geb. Krämer 75 f(.; oon bemfetben ;u gteichem 
auf ben 3ofeph8«aitar, ben b(. Sofeph im Sterben barfteüenb, 3wcd in (Bangotf für sieb, ben Stifter unb feine Ehefrau 8aro= 
i. W. 0. 250 fl. ; b. ein Rauchmantel von Seide, i. W. v. line geb. Lieius 75 fl. 

40 fl.; von Pfarrverweser P. Hörnes, Hofeaplan in Herrsch- 6. In den Kirchenfond zu Bremgarten (schon anno 1865 
borg eine neue schwarze Fahne i. W. v. 31 fl. 15 kr." gestiftet): Von den 4 Geschwistern Franziska, Anna, Maria 
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Elisabeths und Therese Link zu einer hl. Messe für ihre f 
Eltern Dominik Link und Maria geb. Vogel, zugleich aber auch 
für die ledig f Christiana Link 50 fl. 

7. In die Pfarrei zu Jmpfingcn: von dem f Pfarrer Oe- 
ling in Rheinshcim zu einem Seeleuamt für sich 75 fl. 

8. In den Kapellenfond zu Oedsbach (Filial der Pfarrei 
Dberfirdf): gu einem Seclenamt für Magbakna Sdimcifi, SBittme 
des Michael Welle, 75 fl. 

9. In den Kirchenfond zu Niederwasser, A. Triberg: von 
der Theresia Habcrstroh, Wittwe des f Gebhard Kurier, Lcibgc- 
dingers zu Niedcrwasser, zu einem Seelenamt für sich, ihren 
sel. Ehemann und ihre f Töchter Victoria und Karolina Kuncr 
75 fl. 

10. In die Pfarrkirche zu Neustadt, bzw. den Kirchcnfond: 
von mehreren Personen, die nicht genannt sind, zur Anschaffung 
eines Rauchmantels und eines Meßgewandes (schon anno 1865 
geschenkt) 132 fl. 30 kr. 

11. In den Pfarrhausbaufond zu Lohrbach, A. Mosbach: 
von dem in Hohensachsen f Pfarrer Joh. Baptist Stolz mit 
der Bestimmung „zur Aufbesserung" 50 fl., und in den Kirchen- 
fond daselbst: von demselben zu einem Seelenamt für sich und 
seine Anverwandten75 fl. 

12. In den Kirchenfond zu Königshofen: von einem Un- 
genannten zu dem Zwecke, daß jeden dritten Monatssonntag 
eine Brudcrschaftsandacht zum hl. und unbefleckten Herzen Maria 
zur Bekehrung der Sünder abgehalten werde, 600 fl. 

13. In den Kirchcnfond zu Mühlingen, A. Stockach: von 
dem f Pfarrer Johann Held (anno 1865 gestiftet) zu einer 

Messe für M 50 fl. 
14. In den Kirchenfoud zu Oberschefflenz: von dem fl 

Johann Sebastian Roos von Mittelschefflenz zu einem Engel- 
und einem Seelenamt für sich 175 fl.; und von dessen fl 
Ehefrau Karolina geb. Aumüller dcßgl. zu einem Engel- und 
einem Seelenamt für sich 200 fl. 

15. In die Pfarrkirche zu Bühl, A. Jestetten: von einer 
Person, die ungenannt sein will, zwei größere künstliche Blumen- 
sträuße i. W. v. 10 fl. 

16. In den Heiligenfond zu Tiefenbach, A. Eppingen: von 
der Wittwe des Bürgers und Landwirths Johannes Ries, 
Anna^Maria, zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

17. In den Kirchenfond zu Söllingen: von dem ledig fl 
Augustin Bcchtold von da zu einer hl. Messe für sich (schon 
anno 1865 gestiftet) 55 fl. 

18. In den Kirchenfond zu Weildorf: von Karl Jack zu 
Schabbuch (Filial der Pfarrei Weildorf) zu einer hl. Messe 
für seine fl Eltern, Ziegler Joseph Jack und Franziska geb. 
Bendele 50 fl. 

19. In den Kirchenfond zu Ottenhöfcn: Zu einem Seelenamt 
für Nikolaus Straub und dessen Ehefrau Maria Anna Spring- 
mann von Seebach (anno 1864 gestiftet), 75 fl. ; zu einer hl. 
Messe für die ledig fl Gertrud Kaßhammcr von Ottenhöfen 
(ebenfalls anno 1864 gestiftet) 50 fl. ; von Felix Huber in 
Ottenhöfcn zu einem Seclenamt für seine fl Ehefrau Katharina 
geb. Schmelzte und deren Tochter Magdalena, auch s. Z. für 
sich 75 fl.; von Georg Knapp in Seebach zu einem Seelen- 
amt für seine fl Ehefrau Maria Anna, geb. Hirt, und nach 
seinem Tode auch für sich (anno 1865 gestiftet) 100 fl. ; zu 
einem Seelenamt für Johann Spinner und dessen Ehefrau 
Magdalena Börsig (anno 1865 gestiftet) 75 fl.; zu einem 
solchen für Anton Wigant von Secbach und für dessen Ehe- 
frau Maria Anna Kopp nach ihrem dcreinstigcn Ableben (anno 
1866 gestiftet) 75 fl.; deßgl. zu einem solchen für Sylvester 
Bäuerle von Ottenhöfcn und dessen Ehefrau Felicitas Basler 

'— nach ihrem Tode 75 fl.; dto. zu einem solchen für Sebastian 
Blust von da und s. Z. auch für dessen Ehefrau Christina, geb. 
Schneider, 75 fl. 

«20. 3n ben 8lrd,enfoub gu OberBmi^eim: bon 
Michael Haufer ttt Oberöwishcim zu einem Seelenamt 75 fl. 

21., In den Kirchcnfond zu Obrigheim: von Johann Peter 
Benz in Obrigheim zu zwei Engelämtcrn für sich und seine 
mern, mib gu einer %[. Messe für feine Scbmcftcr @ba 
Katharina 250 fl. 

22. In den Frühmeßfond zu Gerlachsheim: von Ober- 
amtSridjtcr @#ab in ®ersac#cim — je mit 5 f(. im 3anuar 
1865/68 gefdfenft - gu fir#!,# ^meefen 20 ß. ; oon grau 
Registrator Barbara Ulsamer in Tauberbischofsheim zu gleichen 
Zwecken 50 fl. 

23. 3n ben ßirdjcnfonb gu galfrenbad), gi(ia( ber Pfarrei 
bon bem f Pfarrer 3o%. Baptist Stolg in SWen, 

sachsen zu einem Seelenamt für sich und seine Anverwandten 75 fl. 
24. 3n ben ßapcOenfonb gu Oberafpfen (giW ber Pfarrei 

Waldkirch, A. Waldshut) : von ungenannten Personen zu Ober- 
alpsen zur Anschaffung von Kirchenparamenten 28 fl. 42 kr. 

25. In den Stadtcapellenfond zu Waldkirch: von der Wittwe 
Maria Änna Bayer, geb. %faff in WMbf#, gu gmei 
Mcpeit, die m der Pfarrkirche zu lesen sind, für ihren sel. 
Ehemann Taver Bayer, für ihren gleichfalls f Sohn Franz 

@a%er, auc^ für na# i^rem Zob 100 f[. 

26- -3u den Kirchenfond Billigheim: von der Sophie Langer 
von Billighcun, zur Zeit in Baden wohnend, zu einer hl. Messe 
für den fl Bezirksförster Phil. Jak. Langer und dessen Ehe- 
frau Sabina, geb. Ochs, 50 fl. 

27/31 und 90. In den Kirchenfoud zu Vimbuch : von Benedikt 
Ott in Obermeier, %. Bityi, gu einer Messe für feine 

t Ehefrauen Magdalena, geb Lorenz, und Katharina, geb. Krum, 
und s. Z auch für sich 50 fl. 

28. In die Pfarrkirche zu Unlerschüpf : von dem Bürger Ka- 
spar Weber in Unlerschüpf eine Fahne mit dem Bildniß des 
hl. Kilian i. W. v. 100 fl. ; von ungenannten Personen: a. 
gmei mtartüdfer i. 9B. u. 30 ß,; b. gmbsf Sorporaticn i. m 

v- 6 fl. ; o. zwölf Purisicatorien i. W. v. 1 fl. 30 kr. 
29. In den Kirchenfoud zu Lenzkirch: von Wallburga 

görberer in Sengtirey gu einer Messe für bie Stiftcrin 75 ß. 
30. In den Kirchenfond zu Dauchingen: von Maria Em- 

mingcr, Wittwe des Joh. Aigcldinger von Dauchingen, zu einer 
hl. Messe für sich und ihren sel. Ehemann 50 fl. 

31. In den Kirchenfond zu Dittwar: von dem fl Lorenz 
Fricdr. Zechowitz von da zu einem Seclenamt für sich und 
seinen früher fl Vater Ignaz Zechowitz 75 fl. ; und in die Pfarr- 
kirche allda: von einer ungenannten Person ein baumwollenes 
Priesterchorhemd sammt Kragen i. W. v. 9 fl. 

,32. In den Kirchenfond zu Schwenningen: von der Joseph 
Reißers Wittwe, Juliana geb. Rcbholz daselbst zu einer hl. 
Messe für fid) 50 ß. 

33. In den Kirchenfoud zu Brehmen (Filial der Pfarrei 
Pülfringen): von einer Person, die nicht genannt sein will, zur 
Verschönerung der Kirche in Brehmen 24 fl. 

34. In die Kirche zu Brühl (Filial der Pfarrei Schwetzin- 
gen) von ungenannten Personen: Verschiedene Gegenstände zum 
(Bebra# i. b. 172 ß. 28 fr. 

35. In die Kirche zu Taisersdorf (Filial der Pfarrei Groß- 
schönach): von ungenannten Personen deßgl. mehrere Gegen- 
stände i. W. v. 7 fl. 36 kr. 

36. In den Kirchenfoud zu Weingarten, A. Offenburg: 
von den Erben des fl Andreas Mai von Riedle zu einem Seelen- 
amt für den Verstorbenen und dessen ebenfalls fl Ehefrau M. 
Anna, geb. Kiefer, 75 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von 
dem geistlichen Rath und Decan Schwendemann zu Bühl, A. 
Offenburg, eine Stola i. W. v. 15 fl. ; von Ungenannten: a. 
ein blaues Meßgewand i. W. v. 30 fl.; b. ein Pluviale i. 
W. v. 80 fl. ; c. ein Altartuch i. W. v. 8 fl. ; d. zwei Ciborien- 
vela i. W. v. 12 fl. 



83 

37/27 und 90. In den Kirchenfond zu Vimbuch: von der 
leb. BRatia BRagbakna BReicr base# gn einer 9% 
t^ve f Großeltern Wcndelin Meier und Katharina geb. ^cgen- 

^ % 3n' ben^Sird)enfonb gn BRalf#, 9t. Bießio^: bon 
(gtebban %Bicbemawt gn einem Becknamt für ftd), lerne S^e« 
fron 3u(iana unb feine 3:od,ter {Regina 7J fl.; uttb mbte 
Pfarrkirche allda: von Dccan Haas ein Crucifix ans den Hoch- 

àzg', den Kirchenfond zu Oberbalb ach: von dcm Spilal- 

cantan {tültßctm Sober in ^eibe^berg gn einer ^(. fDkffe far 
den t Georg Kober von Oberbalbach und die übrigen Ver- 
ftorbeaen berfetben ßamitie 50 fl. ; oon ber t $4"^ 
Wittwe, Magdalena geb. Fuchs, von Oberbalbach zu einem 
Engelamt für sich 100 fl. 

40. In den Kirchcnfond zu Balzfeld: von Joseph Brenzmger 
ta 0atgfetb gn einem Becknamt für feine &mci t St)cfranen, 
ßtifabetba qeb. Gpb nnb Sal^arina geb. 3anfon, anb f. 
für fi(ü 75 fl.; non 3)71^061 Bieibigß 0)iütoc non iporrenberg, 
Franziska geb. Brenzingcr, zu einer hl. Messe für ihren t Ehe- 
mann und ihre Eltern 50 fl- 

41 In den Kirchenfond zu Pülfnngen: von dem Altengel- 
mirtl), grang Oofept) (Seiger in ^ütfringen gn einer Sirmem 
feelenandacht 100 fl. 

42. 3n ben Sir^^enfonb gn Srntien, 91. Sagen: non ben 
Geschwistern Anton und Cacilia Elfäßer zu Kirchen zu einer 
bl. Messe für ihre f Eltern Martin Elfäßer und Justina geb. 
Engeßer 50 fl. ; von der led. Scholastika Elfäßer zu Kirchen zu 
einer hl. Messe für sich 50 fl. . „ , _ , 

43. 3n ben flerg«aefn«0mber)^^att0fonb bet @1. ©teplfan 
nt Konstanz: von der Wittwe Katharina Arnold, geb. Burger, 
m einer M. fresse für i^en fei. Sßemann, nnb einer soweit 
für ihre i Anverwandten — nach ihrem Ableben aber auch 
für sich selber 100 fl. , 

44. In den Kirchenfond zu Stein a. Kocher: von der led. 
Submina Bd)meti%er non 0u#of gn einem Sngelamt für t^e 
Eltern Peter Schrnelcher und Sabina geb. Schiemer, und für 

^ 45. In den Kirchenfond zu Ziegelhaufen: zu einer hl. Messe 
für bie @[#6% Gubter 50 fl. ; nnb in bie 0farrttrd)e ba, 
selbst > von Frau Generalin von Tcttenbronn eine Decke über 
einen BctftuM i. 03. o. 8 fl.; non bem Srcttgernercitt in sieget» 
baufett 0ort,üngc i. 99. o. 25 fl.; non bem^farrnermefer 
dbrift ein Giborium»^önkt^^cn i. 03. n. 6 fl. 

46. 3n ben @1. 0aut'6 Sird)enfonb gn 0rud)fat: non bem 
in (Büdingen f ©tabtpfarrer 3ofep^ f^if^er gn einer #. #effe 
für feine fel. Eltern und die ganze Familie 50.fl. 

47. 3n ben 8ird;enfonb ber Btabtpf arret bafelbft (000%' 
fas): non Kaufmann Sari 03cber gn einem Beeknami für 
Johann Gutfch und dessen 2 Ehefrauen und Kinder 100 fl.; 
non 0arlicntier 0ernt,arb (Bieget gn 3 1)1. B)7effen für ftd), 
Elisabetha Volk nnb Elisabetha Wernek 150 fl. 

48. 3n ben Sird)enfonb gn ga^: gn einer BReffe fur 
ben 9tnbreaß B^ü^te, 0ide(baner, unb BRarta 8#er, 50 ft.; 
gn einer soweit für lBre^er Sofepfi 0urgcr nnb beffcit Gt)e' 
fran 50 ft.; unb in bie bafelbfl; non me^reren 
Psarrangehörigen zur Renovation verschiedener Kirchengcräthe 
58 fs; non 90ittme BAneiber gmei 0(00:0^1000 i. 0). n. 
3 fl. 30 tr. , _ t 

49. 3n ben Sir^^enfonb gu9Id)tarren: non ^eftber^u0 Bieter 
daselbst gn einem Seelenamt für sich nnb feine f Eltern 75 fl. 

50. In die Pfarrkirche zu Rosenberg: von dcm Paramcntcn- 
oerein in $cibctbcrg eine Bto(a nnb anbete ®egenftünbe guf. 
i W. v. 12 fl. ; non bem Paramentenverein in Mannheim 
eine Albe, eine Stola unb noch verschiedene andere Sachen von 
Weißzeug i- W. n. 18 fl. 

51. In den Kirchenfond zu Bühlerthal: von der t Elifa- 
betha Kern, geb: Schmidt, von da zu einem Seelcnamt für 
sich und ihren Ehemann 100 fl. 

52. In den Kirchenfond zu Schönenbach: von Martin Dold 
daselbst, zu einem Scelenamt für Richard Steifer von Schollach 
und Maria Dold, geb. Dufner, von Schönenbach 75 fl. ; von 
Jokob Dufner dortselbst zu einer hl. Messe für feine f Ehe- 
frau Christine Kinzler 50 fl.; und in die Pfarrkirche allda: 
von Personen, die nicht genannt sein wollen, gestiftet: a) zwei 
tteine GI)orfM)nkin mit 0ilbern i. 0). n. 50 fl. 48 tr.; b) 
zwei neue Fahnen mit Bildern — eine blaue und eine weiße 
i. W. v. 112 fl. 24 kr.; c) sechs broncirte Kirchenleuchter i. 
W. v. 92 fl.; d) ein Prozefsionskreuz mit Christusbild i. W. 
0. 15 fl.; e) eine Albe i. W. v. 25 fl.; f) ein weißes Meß- 
gewand mit gestickten Marienbild, i. W. v. 105 fl. 

53. In den Heiligenfond Lauda: zu einem Seelenamt für 
den t Gemeinderath Joseph Bierneiscl und Margaretha geb. 
Hart 75 fl. 

54. In den Kirchenfond zu Oberlauda: zu einer hl. Messe 
für Valentin Sack 50 fl. 

55. In die Pfarrkirche zu Jstein: von ungenannten Per- 
sonen: a) ein Muttergottesbild zum Tragen nebst Srong i. W. 
v. 112. fl. ; b) zur Anschaffung eines Pluviale 117 fl. 44 tr.; 
c) gur ^n^affung eineg tneißen BReßgemanbeß 40 fl. 

56. In den Kirchenfond zu Gottmadingen: von den Erben 
der s Sternemvirthin Juliana Gaßncr von da zu einem Seclen- 
amt 75 f(.; unb in bie 0farrfird)c base#: non grüukin 
Katharina Gaßner ein Missale pro defunctis i. W. v. 5 fl. 

57. 3n bk Sir^e gn a:^enucnbron^, 91. SEriberg: non ber 
Wittwe des Martin Mosmann daselbst 2 Glaslüsters i. W. 
v. 100 fl., und in den Anniverfarfond daselbst von dem pens. 
Amtsdiener Johann Gleichauf von Breisach zu einer hl. Messe 
für feinen Sohn Joseph Gleichauf (anno 1866 gestiftet) 50 fl. ; 
von Franziska Sikinger in Thcnncnbronn zu einer solchen für 
ihren verlebten Ehemann Johann Fleig (anno 1866 gestiftet) 
50 fl.; non ber 05iüme be@ BRartinBRoëntann gu einem Beelen« 
amt für ihren fel. Ehemann (anno 1867 gestiftet) 75 fl. ; von 
der leb. Therese King zu einer hl. Messe für ihre f Tochter The- 
rese 50 fl. ; und zu einer solchen für sich 50 fl. ; von den Erben 
der Rosalia Stortz zu einer solchen für die Gestorbene 
50 ft. 

58. an ben Strd;enfonb gn 3(mfpan: non bem f Pfarrer 
Eck in Ettlingenweier (schon anno 1864 gestiftet) zu einer hl. 
Messe für feine Eltern und für sich 50 fl. ; von dem f Johann 
Anton Lefch zu 2 Engelämtern für sich und seine Familie (anno 
1866 gestiftet) 200 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von 
Pfarrer BRütter ein Glforrod nnb 2 (Semütbe im Oefantmt« 
0). n. 36 ft. 

59. 3n ben Sitd)cnfonb gu Gtgad) : non ber Sardine $err 
in Untcrbiebcrbad) gn einer #. BRcffc für 0atbara $err, bereu 
Sohn Karl und deren Eltern 50 fl. ; von Maria Anna Schätzle 
alldort zu einer hl. Messe für ihren Ehemann Anton Schill, 
nnb üfre Sinber, fomie bereinft and) für ftd) 50 fl. 

60. In die Pfarrkirche zu Blnmenseld: von dem Paramcntcn- 
verein in Heidelberg ein weißes Meßgewand mit Albe unb sonsti- 
gem Zubehör i. W. v. 50 fl.; von ungenannten Personen: a) 
eine 9tlbe i. 03. 0. 13 ft. 30 tr.; b) gnr {Renonaiion beß 
Muttergottesaltars 100 fl. 

61. In die Pfarrkirche zu Miesenbach: durch Beiträge kathol. 
Einwohner ein Rauchmantel i.Wv. 130 fl., und ein weises Belum 
i. W. v. 23 fl. 14 kr.; vom Paramentenverein in Manheim: 
ein tneißeß BReßgemanb i. 03. n. 70 ft. ; nom 0aramcnknnereln 
in Äeibetberg ein f#argeß BRcßgemanb i. 03. 0. 40 ft.; non 
einer Familie zu Wiefenbach, ein Altarteppich i. W. v. 1/ fl. 
30 kr. ; von einer andern daselbst zwei Ministrantenröcke i. W. 
v. 14 fl. ; von einer ungenannten Person alldort zwei Blumen- 
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sträuße i. W. v. 7 fl. 18 kr. ; von einer solchen in Obcrhausen 
eine Albe und ein Chorrock i. W. v. 16 fl. 

62. In den Kirchenfond zu Hardhcim, A. Walldürn: zu 
einem Seelenamt für Franz Joseph Barth und dessen Ehefrau 
75 fl.; deßgl. zu einem Eugelamt für Franz Julius Bundschuh 
100 fl. ; von Joseph und Genovcfa Bischof zu einem Seelen- 
amt für Franziska Boller 75 fl. 

63. In den Kirchenfond zu Dogcrn: von dem fl Bürger- 
meister Johann Wegler zu einer hl. Messe 50 fl. 

64. In den Kirchenfond zu Grünöfcld: zu einem Seelen- 
amt für Anna Maria Wirsching von Bütthard, fl am 14. 
März 1868, 75 fl. ; zu einem Engelamt für Regina von Brunn 
und deren Eltern Michael von Brunn und Katharina, geb. 
Kuhn, 100 fl. ; und in die Pfarrkirche daselbst: von unge- 
nannten Personnen: a) eine Albe i. W. v. 30 fl.; b) zwei 
martüd)cr i. $3. b. 38 ß. ; c) ein Gommun^onbanftu^^ i. 30. 
U- 6 fl.; uud cl) drei Cingula i. W. v. 4 fl. 

65. In den Kirchenfond zu Eßlingen: von Magnus Sieber 
zu einer hl. Messe für seine fl Mutter Maria Anna Sieber, 
geb. Bertsche, 50 fl. ; von Bonifaz Sieber zu einer solchen für 
seinen fl Vater Joseph Sieber 50 fl. 

66. In den Kirchenfond zu Dilsbcrg: von der led. fl Anna 
Barbara Maurer von da zn einem Seelcnamt für sich und 
ihre fl Eltern und Geschwister 75 fl. 

67. In den Kirchenfond zu Weißenbach, A. Gernsbach: 
von der Theresia Gcrstner in Weißcnbach zu einer hl. Messe 
für ihren fl Ehemann Georg Käst, gewesener Steinhauer 50 fl. 

68. 3n ben ßirdfenfoub ;u 30#, SI. Rengingcn: oou ber 
Barbara Brehel zu einem Seelenamt für ihren fl Ehemann 
Mathäus Kerzenmacher und s. Z. auch für sich 75 fl.; von 
Zakob Ziser zu einem solchen für seine fl Ehefrau Maria Anna 
Hügle und deren gleichfalls fl Kinder Joseph uud Petronclla 
Ziser, dann auch für sich nach Ableben 75 fl. ; von ungenannten 
Personen zur Vollendung der Kreuzwegstationeu 50 fl. 

69. In den Kirchenfond zu Landshauscn: von Johann Ad. 
9Kbert In 8mib8l)Kufen gu einer %[. Weffe für feinen t Sßater 
Thomas Albert und für seine Mutter Josepha, geb. Wamsler, 
—- nach ihrem Ableben 75 fl.; von der Wittwe des Johann 
Lauer dortselbst, Margaretha geb. Jmhof zu einem Scclen- 
amt für ihren fl Ehemann und s. Z. auch für sich 75 fl. 

70. In den Kirchenfond zu Nöggenschwiel: zu einer hl. 
Messe — anno 1864 schon gestiftet — für die fl Krcscenz 
Kaiser von da 50 fl.; zu einem Seelenamt — anno 1865 
gestiftet — für den fl Philipp Bächle von da 75 fl. 

71. In die Pfarrkirche zu Klaftern: von den Mathias 
Jgelmaier'schcn Eheleuten daselbst 2 Blumensträuße zur; Zierde 
des Hochaltares i. W. v. 11 fl. 

72. In die Kapelle zu Bobstadt: vom Paramentenverein in 
Heidelberg ein Altartuch mit breiter, gewebter Spitze i. W. v. 
6 fl. 

73. In den St. Martinskirchcnfond zu Gengcnbach: zu 
einer hl. Messe für die zwei fl Ehefrauen des Cölestin Huber 
in Ohlsbach, Ursula Suhm und Pauline Moser, 50 fl. ; von 
Karl Buß in Schönberg zu einem Seelcnamt für Georg Buß 
von Fußbach und dessen Ehefrau Elisabetha Bischler, sowie 
für deren fl Kinder 75 fl.; zu einem Scelenamt für Katharina 
geißt unb i# beiben @aar unb 
$uber non ®engenba^^ 100 ß.; *u einer #. Wesse für a^ann 
Fritsch's Ehefrau Emerenzia, geb. Bens, von Ohlsbach 50 fl.; 
von Georg Riehles Wittwe, Rosalie geb. Siefert (schon anno 
1865 gestiftet), zu einem Seelcnamt für ihren fl Ehemann, 
und dessen früher verlebte erste Ehefrau M. Eva Schrempp, 

_ 74. In den Kirchenfond zn Riegel: von Eleonore Gling, 
Wittwe des fl Sattlers Johann Biehle von Riegel, zu einer 
hl. Messe für diesen ihren Ehemann, für ihre Kinder und s. 

Z. auch für sich 50 fl. ; von betn leb. fl Karl Wagner zu einem 
Seelcnamt für sich und für seine Eltern Johann Wagner und 
mnaßafrn, geb. $ugk, 75 ß.; bon ber 30iftme Worin Ännn 
Wahl, geb. Wang, zu einer hl. Messe für ihren fl Ehemann, 
ihre fl Kinder und s. Z. auch für sich 50 fl. 

75. In den Kirchenfond zu Welschingen: von der Wittwe 
Srnngißfn SBenger, geb. 30t(^en^aufcr, gu 2 ^ Wessen für 
t^cn berichten ^emann gibet 30enger, i# Änoermnnbten unb 
für ß# (anno 1864 gestiftet) 100 ß. ; unb in bie ^foTrtird;e 
daselbst: durch freiwillige Beiträge von Pfarrgenossen: a) ein 
metßeg Weßgenmnb i. 30. b. 94 ß.; b) für ro^eß nnb 
und Seidcnbordcn zu zwei Ministrantenröckcn 12 fl. 37 kr. 

76. an bie #6# gu SlngeO^rn (giM ber Pfarrei 0o;= 
berg) : vom Paramentenverein: a) 3 Corporalicn i. W. v. 1 fl. 
20 kr.; b) 3 Purifieatorien i. W. v. 1 fl.; von der Fräulein 
Bertha Klein ein Altartuch mit breiter leinener Spitze i. W. 
v. 18 fl. 

,7. In den Kirchcnfond zu Boxberg: von Joseph Anton 
#örner in mge^um gur Unler^attung beß einigen Bii# 
100 fl. ; und in die Pfarrkirche daselbst: vom Paramentenverein 
in Wanheim: a) ein mart# mit leinenen güctfpi%en i. 30. 
U- 7 fl. : b) eine Tausstola von blauem und weißem Seiden- 
stoff i. W. v. 3 fl. ; c) eine Beerdigungsstola von schwarzem 
(Seibenftoffe i. 30. b. 2 ß. ; d) 6 #1#^^ i. 30. b. 2 ß.; 
e) 3 8abnbofü#in i. 30. n. 36 fr. ; f) 6 gorpordien i. 30. 
b. 2 ß.; g) ein btnueß Weßgcmnnb i. 30. b. 30 ß. 3)om 
^aramentcnberetH in 0cibc^ber0: a) ein inciß lein. 33etnm i. 
W. v. 8 fl. ; b) eine Taufstola bon blauem und weißem Sei- 
denstoffe i. W. v. 3 fl.; c) eine rothdurchwirkte seidene Ver- 
feßburfa mit Sorftorde i. 30. n. 2 ß. 5Bon ber gr[. gann^ 
nnb Henriette @bet in Wning: a) einen meißen 6^00:0(1 i. 
W. v. 15 fl.; b) ein Communiontuch i. W. v. 12 fl.; c) eine 
Albenspitze in Filet von Leinen i. W. v. 4 fl.; d) ein roth- 
seidencs Meßgewand i. W. v. 70 fl.; e) vier Blumensträuße 
i. W. v. 6 fl.; f) einen weißen seidenen Rauchmantel mit roth 
durchwirkter Kappe i. W. v. 120 fl. 

78. In die Pfarrkirche zn Schweigern: von dem Paramcn- 
tennerein Wann^im ein mort# bon @0^046^ mit ge, 
häckeltcr Spitze i. W. v. 6 fl. ; von dem Paramentenverein 
Heidelberg drei Corporalicn i. W. v. 1 fl. 30 kr. 

79. In den Kirchenfond zu Oberwittstadt: von Joseph 
Anton Bauer daselbst zn einem Engelamt für sich, seine fl 
Ehefrau Magdalena geb. Hügel und seine beiden Kinder Jo- 
scpha und Joseph Anton 100 fl. 

80. In den Kirchenfond zu Rittcrsbach: von Johann Adam 
Schmitt in Muckenthal, Filial der Pfarrei Rittersbach, zu 
einem Eugelamt für seine fl Ehefrau Anna Maria geb. Heß 
u. s. Zt. für sich 100 fl. 

81. In den Kirchenfond zu Rastatt: von dem fl Stadt- 
pfarrer Joseph Fischer in Säckingen zu einer hl. Messe für 
die Fischer'fche Familie 50 fl.; von der Elisabeth Bühler geb. 
Radmann in Rastatt zu einer solchen für sich 50 fl. 

82. In den Capcllenfond zu Dangstctten: von der Maria 
Anna Leuthe, geb. A mann dort, zu einer hl. Messe für ihren 
fl Ehemann Fidel Leuthe u. s. Zt. auch für sich 76 fl. 40 kr. 

_ 83. In den Kirchcnfond zu Gerchsheim: von dem Bürger 
Michael Lipp daselbst zu einem Engclamt für seine fl Ehefrau 
und s. Z. auch für sich 100 fl. 

84. In den Kirchcnfond zu Roth: von der Wittwe Elisa- 
betha Meipert, geb. Linder, daselbst zu einem Seelenamt für 
chren fl Ehemann Martin Meipert und s. Z. auch für sich 

85. In den Kirchenfond zu Glottcrthal: von dem Christian 
Reichenbach in Oberglotterthal zu einem Seelcnamt für seine 
fl Ehefrau Magdalena geb. Birklc, und s. Z. auch für sich 
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86. 3n beit ßird)mfonb 31t Büdingen: non bem t 43mger 
nnb Banbmiüh 3ohann @0# non Büdingen ;n einem Seelen» 
amt für sieb nnb feine im %ob ihm norangegangene @hüfan 
9Rar SInna geb. SBalf 75 fl.; nebftbem aber behufg ber gleich- 
zeitigen 3infeubertheilung an bie Sinnen 40 fl.; nnb in btc 
%farr!ir& base#: non ^fanange^ngen — bur^ fremd# 
Beiträge: a) ein incißeß ^Inniale sammt Stola 1. SB b. 90 fl.; 
b) ein mü#eg 9Mgemanb mit Bubehor 1. SB. n. 4o g., c) 
eine %aufftola nnb ein molleneg ßtngulum — m- 1. ^ n. 
5 fl. 57 fr. ; d) 27 (Älen gcflo^cltc Babcnfb^en 1. SB. n. 
13 fl. 38 fr.; e) eine neue Muttergottesstatue t. SB. b. 80 fl. 

87. 3n ben Rird)enfonb *n S#araad) : non Snbtnig Seiten 
in einem Seelenamt für fid) nnb feine (Ehefrau IRnfina geb. 
Nöltner 75 fl. ; nnb in ben Kirchensond zu Treffern : zu einer 
hl. Messe für bie f Therese Koch 50 fl. ; nnb zu einer solchen 
für bie + Sophie Roch 50 fl. _ , 

88. 3n ben Rirchenfonb 311 SBinbf#g: SSon bcmfBurger 
und Landwirth Leander Eggs daselbst zu einer heil. Bce^e fur 
feinen f Batet Slmbrog @ggß 50 f. ; non bem Bürger unb 
ganbmirth BZartin ®oog allba ;n einer beil. aMeilc für innen 
t Sobn Aeinrid, ®oog 50 fl.; nnb in bie #rrftrche base#: 
33on ungenannter Person ein Altartuch ans ben Hochaltar ohne 

^89^311 ben Rirchenfonb ;n Bleibad): Bon ben (Erben ber 
lebig t Sl"»« Bfaria Schreiber in Bleibach *u einer hl- steife 
für bie Verstorbene 50 fl. 

90./27. 11. 37. 3n ben Rirchenfonb auBtmbud): Bon ber 
Wittwe Franziska Ehinger, geb. Kistner, zu Balzhofen zu einer 
bl. Messe für ihren t Ehemann Bernharb Ehinger nO fl. 

91 3n ben fRofenfranabruberfchaftgfonb *u Slmtg 
mtlingen: non ben ^ifftougî^nbem 3« einer bl. mise (anno 
1862 schon gestiftet) 50 fl. . _ 

92. 3n bie ^farrfirchc au Unahurft: bon a^ci grauen in 
Unrhurst, die nicht genannt sein wollen, zwei neue blaue meint» 
ftrantenrbde nebst trügen i. SB. 0. 15 fl.; non einer Brauyn 
Oberwasser (Bilial ber ^^farrei lluabur#) cm fnpfcrncg Beden 
mm ^aufftein i. SB. 0. 4 fl. 36 fr.; oon bret anbetn, Ber» 
fönen daselbst drei eiserne Wandleuchten mit Vergoldung zum 
Bilde der Mater dolorosa i. SB. v. 6 fl- ; von verschiedenen 
Rirebfpiclggcnoflen oer^iebene ®cgenftünbe mit einem ©efammt- 
werthe von 53 fl- 14 kr. , ( 

93 3n ben Rirchenfonb au @0 Wt: bon ber t @befiau 
beg Bt-ana Rnopf base#, Ratharina geb. Berger, 3% ™«« 
©eelenamt für #, ihren @bemann nnb ihren lebig y 0^« 

Bernharb^n ^e^ Maria - Kronnngs - Kapellensond zu Südingen: 

bon bem't donfiftorialrath unb Pfarrer Slnton Schaubinger au 
einer hl. Messe für feine lüngft berichten (Eltern nnb Slnber- 
wanbte 100 fl.; nnb in ben Rirchenfonb base#: bon bem ^i 
Sädingen f Stadtpsarrer Joseph Fischer zu einer heil. Meste 
für die Verstorbenen. 0 

95. 3n ben Rirchenfonb an Sagbath, SI. Sichern, bon ^co 
Steinle in Obcrfagba^ 3" einem Seelenamt für feinen f Batet 
3ofebh Steinle nnb feine Witter Ratharina geb. SBorncr nach 
bereiuftigem Ableben 75 fl.; bon Branla Bilgcr, @hefran 
beg 3ohanu SIbam SBörner in Oberfagbach, 3" «mm Seelen- 
amt für sich nnb ihren Ehemann nach beiderseitigem Ableben 
100 fl.; bon den Erben des f Ignaz Kunz alldort zu einer 
Stationen,Slnbaiht an den Sonntag-Nachmittagen der hl. Balten» 

äCtt 96. 3n den Kirchensond zu Selbach: von der Wittwe The- 
resia Hirt zu einer heil. Messe für ihren f Ehemann Bmeenz 
ßirt nnb auch für fid, nach ihrem bereinftigen SIblebcn oO p.; 
non Btätdün Ratharina Ullriih 3" «min (Engelamt für ben 
t Pfarrer Michael Wenz 100 fl. , . 

97. 3n bie Bfarrfirche an SBagghurft: burch freumlltge Bei- 
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©emembgangcbörigcn, beam, «Kitgticbern beg tcbeubigcn Kosen» 
franabereing, gestiftet in ben 3#en 1865/67: a) eine Reft' 
tngMbe i. 36. b. 18 ft., b) ein McGgcmanb i. 36. b. 25 ft., 
c) fünf ^umcrnlien i. SB. b. 2 fl. 30 tr., d) brci Riester, 
gürtet i. 36. b. 4 ft. 48 fr., e) eine Zaufßota i. 36. b. 4 ft. 

0 "" mttartucb 10 ft., g) fed,g rothe «Kiniftranten» rocke 45 ft. 
109. In ben Heiligenfonb zu Oensbach: von der ledig 

, Smtgarb 36eber bon bn a" einer bt. #effe für sich 50 ft. 
110. @n ben Gopettenfcnb au Meid)entW (gitiat ber Pfarrei 

Beiffenbacb, St. Ocrngbacb): oon bcr «Diorih Gnappg 36ittme 
2?arm Stnna, geb. «Kerf et, au einer %t. treffe in ber Gabelte 
Rclchenthat 66 ft. 30 fr. 

111. Stugfatt. 
112. In die Pfarrkirche zu Blumberg: von den Ortsein- 

mobnern fBtumbcrgg eine SEobtenfabne i. 36. b. 32 ft.; bon 
gräutein Stmatie Rebutter ein 8amm ©otteg mit Grew unb 
©trabten, bcrgolbet, auf ben Hochaltar i. 36. b. 8 ft.; non 
nngenanntcn ^00»:: a) ein ncueg Greua mit Gbriftugbitb, 
bergotbet, i. SB. b. 3 ft., b) atuei fBtumenftöde i. 36. b. 10 ft., 
c) ein Slbfutionggefüf bon Grbftatfgtag i. 36. b. 1 ft. 30 fr. : 
bon dem Bildhauer Reich in Hüfingen eine Madonna i. 36. b’ 
60 ft.; bon Ginmobnern beg Ortg IBtumberg meiter: a) ;ur 
Fassung und Vergoldung vorgcdachter Statue 30 fl. und b) zur 
Anschaffung einer Ewiglichtlampe 24 fl. 

113. Zn die Liebfrauenkapelle zu Werbach: von mehreren 
Personen, die nicht genannt fein wollen, zum Ankauf eines 
neuen violetten Meßgewandes 16 fl. 

114. In den Heiligensond zu Gerichtstetten: von Carl 
Schretzmann daselbst zu einem Rorateamt für den f Johann 
Münch und dessen Ehefrau Franziska 100 fl. 

115. 3n bic «Pfarrftrcbe au Goppet, St. greiburg: bon einer 
Person, bic ungenannt bleiben will, eine Marien-Statue mit 
bem 3efugfinb bon $0%, in Oet gemalt unb bergotbet, i. 36. 
von 85 fl. 

116. 3n ben Girdjenfonb au ^öpfingen: bon ber f iKaria 
Katharina Eiermann von Höpfingcn zu einem Scclenamt für 
sich 75 ft. 

117. 3n ben Gircbenfonb au ©teißtingen: bon bem f Gonrab 
©enft bon ba au einer beit. «Keße für sieb 50 ft-; bon bem 
ßanbmtrb Gart «Kaier bafetbft au einem Scetenamt für bic teb. 
f Stgatba #aier, beffen «CodRer 75 ft. 

118. In bic Pfarrkirche zu Bischweier (Filial der Pfarrei 
Motbcnfefg): bunb ißermitttung beg töbtichen grauenftofterg in 
Baden: a) ein Marienbild i. 36. b. 80 fl., b) ein weißes 
Meßgewand mit Goldborden i. 36. v. 30 fl. und e) ein weisi- 
feibeneg Belum i. 36. v. 25 fl. 

119. In den Kirchenfond zu Busenbach: von den Ginbern 
des f Philipp Jakob Vogel zu einem Seelenamt für ihre Eltern 
Phil- Jak. Vogel und Maria Theresia, geb. Vogel, und s. Z. 
auch für ßd;, bie ©tifter 75 ß. ; bon bem gabrifarbeiter Sttoig 
0edcr in gufenbacb g" "«er b(- SReffe für feine @$0^6^ 
mutter «Karin Gba «Küßcr unb f. auch für fi# unb feine 
Ehefrau Stephanie, geb. Müller, 50 fl. 

120. In den Psarrfond zu Heuweiler: von der Wilhelmine 
Dörr daselbst 50 fl. 

121. In den Kapcllciifond zu Schlossau (Filial bcr Pfarrei 
tKubau): bon 3ofepb Kuf in Sangcnbach (St. «BiHingcn) au 
einer hl. Messe (schon anno 1864 gestiftet) 50 fl. 

122. In den Kirchenfond zu Hinterzarten: von dem Bür- 
ger und Landwirth Joseph Jmberi zu Hinterzarten zu einem 
©eetenamt für ben tebig f Stnton ©dpbörer bon ba 75 ft. 

123. 9n ben Gird)cnfonb au fBobtingen: au einer bt- fKeße 
für den ledig 7 Joseph Engelmann von Moos 50 fl.; zu einer 
solchen für die gleichfalls ledig f Barbara Weißman von Boh- 
liugen 50 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von ungenann- 

^^0^01^0 brei ©tüd berfitberte Gmigti^ttampen au bie 
Kcbenattare i. 36. b. 102 ft.; eine neue ©Qur'an einer fot» 
chm Lampe i. 36. v. 13 fl. 30 fr. 

124. On biefßfarrfircbc au#irnborf: bon ben^lfarefinbern 
gettiftet amei rotbfeibene geftiefte Gborfäbntein mit ©taugen im 
36.0. m ff., bon ungenannter «ßerfon ein rotbmoKeneg Gamet» 
tu^t. 36. b. 10 fl., von anderen: a) ein gestickter Chorrock 
1. 36. 0. 20 ft., b) ein meißfeibeneg «Keßgemanb i. «B. b. 64 ft, 
c) mehrere «lumenftöde i. 36. b. 14 ft.; unb in ben GapeKen» 

Ä « ^c^ad, : bou 3ofepb @bp bafetbft au aM bt. «Kessen 

125. In die Kapelle zu «Kiftetbrunn (Filial der Pfarrei 
Hubertshofen): von Sr. Durchlaucht dem Fürsten Carl Egon 
bou gürßenberg eine neue ®tode bon 182 ^^fb. ©erniebt im 

126. In ben Kirchenfond zu Menningen: von Friedrich 
Gnoppte au Margen, St. ©ingbeim, au einer bt- Miesse für fei» 
nen fl Schwiegersohn, den Gendarm Johann Evangetist Reid- 
hard l)0 fl.; und in die Pfarrkirche zu Menningen: von den 
Miitgtieberu beg tebenbigen Kofenfranaeg: a) hier #fumenftöde 
t. tB. b. 6 ft., b) ein Grana um bag «Kuttergottegbitb i. 36. b. 
0 ft. 24 fr., c) ein Besatz zu einer Albe, in Leinen gestickt, 
L 36. b. 4 ft. 12 fr., d) ocrRbicbencg 36eifaeug i. 36. b. 4 f[. 
6 fr. unb e) ein btaneg moQeneg Gingutum i. 36. b. 1 ft. 48 fr. 

.127. In den Kirchenfond zu St. Georgen: zu einer heil. 
Messe für den fl Joseph Hermann Ehret zu St. Georgen und 
beffen (Ehefrau ©opbie, geb. Goch, 50 ft.; au einer solchen für 
bie s @be(eute Scopotb ZritfdRer unb Gtifabetba Gbrct in Sßenb» 
fingen (gestiftet von deren Erben) 50 fl.; zu einer solchen für 
den fl Leopold Schittcrer von da und dessen noch lebende Ehe- 
frau Gtifabetba, geb. Gocb, 50 ß.; au einer solchen für bie 
f Eheleute Joseph Frei in Steinwender-Uffhausen und Katha- 
rma, geb. Gruft, bann für Stbetbeib grei, geb. Gattcnbacb, Gbe» 
frau beg aobann grei, unb bereu «Kutter Ottilia Steicrt 50 ß.; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von ungenannten Personen: 
a) neun $umeraticn, à 24 fr., i. 36. b. 3 ß. 36 fr, b) hier 
ßorporatien, ä 24 fr., i. 36. b. 1 ft. 36 fr., c) aioei «Puri= 
ficatorien, ä 12 fr., t. 36. b. 24 fr.; bann in ben neu ge= 
gründeten Kirchenbausond in Uffhausen: zu einer hl. Messe für 
die fl Eheleute SInbr. Hercher und Maria, geb. Steinhart, 50 fl. 

NB. Diese und bie folgenden drei Slnniberfarien sollen nur 
big aiim Stnfang beg Girchenbaueg abgehalten merben, mo 
bie betr. Gapitatien gum @au bermenbet merben sotten. 

Bon Paul Keller in Uffhausen zu einer hl. Messe für den 
f Jakob Keller und dessen Ehefrau Elisabctha, geb. Maier, 
nach ihrem Tode, dann für sich und seine Ehefrau Josepha, 
geb. Schitterer, nach ihrem bereinigen Ableben 50 fl. ; von 
Helena Koch zu einer heil. Messe für ben fl Joseph Kiefer von 
URbaufcn unb f.3. für sich 50 ß.; ;u einer bt. iKeffe für ben 
f Schuster Cornel Steigert von Uffhausen und dessen Ehefrau 
Stbetgunbe, geb. Gbret, nach ib«m Zobe, bann für bereu f Zoch' 
ter ©opbie Steigert, gemefeue Gbefrau beg getip 0anf in 36enb; 
(Ingen, enbtich au^ für bic t Stgatba Goch, gcmcfcnc Gbefrau 
beg aofepb ©teigert in Ußbaufen 75 ß.; bon ber teb. «Kag; 
dalena Wursthorn in Uffhausen zur Anschaffung einer Statue 
oder eines Gemäldes, „die schmerzhafte Muttergottes darstellend", 
in die neue Kirche 100 fl. ; von Pfarrer Gambert in St Geor- 
gen — ohne nähere Bestimmung 13 fl. 

128. Zn die Pfarrkirche zu Bubenbach: von Crescentia 
Thoma, geb. Moral, ein Blumenkranz um den Tabernakel im 
W. v. 6 fl.; von Rosina Winterhalter verschiedene Kränze und 
Blumenstöcke i. 38. v. 8 fl. 

129. In die Pfarrkirche zu Nußbach, A. Triberg: von unge- 
nannten Psarrangehörigen: a) zwei rothe Ministrantenröcke i. 
36. v. 14 fl., b) zwei blaue i. W. v. 14 fl., c) zwei schwarze 
i- 36. v. 12 fl., d) eine Albe i. 36. v. 18 fl., e) ein violettes 



87 

mm# 
130. In den Kirchenfond zu Sangenbtücken: zu einem Seelen- 

131. ""'di,? àîiheilsm'd zu LipperMenthe: «»» d-r î 

neues Altartuch i. W. v. 6 fl. . „ . 
132. 3n bcn #eiligenfonb ;u Sofipeltobcd : bon beut % 

Pfarrer Börnschein zu einem Seelenamt für sich 7b fl; und 
zur Verkeilung der Zinfe unter die bei diesem Scelenamt cr- 
iéeinenben mütbigen Ortgormen. 
^ f 33/37 unb 90. In den Kirchenfond zu Vimbuch: von der 

leb. ©cnobefa gricbmann base# m einer hl pkffe M 
t Güern agua; gticbmann unb I#efe geb. Beken JO fl. 

134 In den Kirchenfond zu Ebersweier: Don dem ^oscph 
mann ;u einet ()l iDkffe für feine t guiei 
geb. Saigast und Agnes geb. Käst, dann s. Z. auch für sich 

'0 135, Ju den Kirchenfond zu Biberach: von der Viktoria 

bem abet al8 Beitrag ;u einem neuen ItagWme oü fl., 
(ßon einet ungenannten person %u glet^cm Bmcdc -iO fl 

136. 3n ben Sit^enfonb ;u Slftholberbctg: bon bem #t' 
tet Ott base# nnb feiner ©#efter: a) )u etnet # %fc 
ihre t Skctn %acibu@ Ott nnb Steöcentm, geb. ®taf, 50 fl., 
bl ;u einem schalte für bie Stöger bet ^otfa(,nen unb Sätet, 
neu des großen Christus, wie auch für die Trägerinen der Ma- 
bonna auf bet ©tauge bei ben Broceffionen 50 fl ; nnb m bie 
Bfattt^t4e bottfe#: bon gtaumebernann m ©ohl 3 Sllen 
ami(4 unb 3 6ücn Seinmanb ;u einem ÄÜartud) i. b.^. fl 3b tr. 

137/112. 3n ben Sit4eiifonb ;u 0lumberg: bon bet wtme. 
SDWa Agatha ©pallet, geb. Martin: a) ;u einet Botmmeffe 
de B. M. Virgine und auch nach dem Tode der Srifterin sur 
sich 50 fl., b) zur Vcrtheilung bet jährlichen Zinse an wür- 
bige atme, hu#tfä4li4 an atme Staute nad; bem ©uta^ten 
beß femeiligen Ortgfeelforgerg 350 ft. 

138. In den Kirchenfond zu Burgweiler: bon Math a 
Fischer in Jndcntenberg zu einer hl. Messe für Theresia Huber, 
bctehcli# giftet (#on 1864 gestiftet) 50 fl. 

139. 3n ben Sirchcnfonb 0ermatmgcn: non bet yWttme 
Sfnna aRatia giftet, geb. ©Wer base# ;u etnet hl pteffe 
für ihren f Ehemann Blasius Fischer, gewesener Burger und 
Landwirth in Deggenhausen 50 fl.; von der Wittwe Katha- 
tina Sang, geb. 0unbf#uer, non 111110110400 ;u emer 
Messe für ihren f Ehemann Wendelin Sang und ihren gleich- 
falls t Sohn Joseph Sang 50 fl. . 

140. 3n ben Sitdfenfonb ;u #o4cmmtngcn: bon bet Kbitt» 
me aRatia Ursula aRaiet geb. grant base# 311 ewer hi 
Messe für ihren f Ehemann Andreas Maier und fut ihren 
qlci#H8 lebig f aotfunn #aicr 50 p.; bon bet Sbub 
me aRotia #a#let, geb. ©4ncÆcnburget bon Stengen *n enter 
1)1. aReffe für ihre f Ottern aofefh ©#ccfenburger unb Agatha 
geb. B3olf unb f. 3- au4 für fi4 50 fl. 

141. In die Pfarrkirche zn Seibertingen : von den Erben 

des in Seibertingen f Pfarrers Bcrnhand Warth eine gold- 
©told t. t)* io jï. 

142. an bie### ;u Me, ^@mmenbingen: mt 
ben 6inmohnetu base# eine mci#fcibene j#ne i-J». 0.118 ^ 
unb in ben Si#enfonb bafelbft: bon Betnharb @4lege ju mmmmk 
S 143. Sn bie Ps-rrlirche zu Bmgweiler: ton «“' s "1“' 

utTTT bTTS, 
». 120 c) eine T°n,s,°la i. ». °. 6 fl., d'I eine M « -MUMM 
M-UKWMK 
SUSIS 
Ufhaufen meiter: born ©efangberein tu llfhuufen tu mchicten 

'räetttKörsv; 
mt. mina Bol; geb. %ßei8 in ®am8hurft, *u emei h(. aine 
für ihren t Shemaun Sheobalb B0I3 unb f. 3. fut fi4 JO fl 

147. In ben Kirchenfonb zu Schlüchtern: von dem le . 
1 Joseph Psoh daselbst zu einem Seelenamt fut die oerftotbenen 

-ää'SÄ 4ti s-Ä W--ALMW 
Siumohnem ;u 0tegenba4 unb #ammctetfenba4 ^mei L^ot, 

^"150/3^^ mtWonb\u Safifiettobed: bon Submig 

MLWL7« 1 fff? 
Icon Witter glci4fall8 in Sappekobed *u einem folgen fut ftd) 
nnb ihren Shemann 75 fl. < _ 4. 

151. au ben Sopellenfonb ;u #aufem: bon bem T Bol;. 
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@Q|# Gangmann bon $üufern gu einer I)L messe für sich 

152. an bie #rrlir^e gu Sagbach, 91. Breifath: oon 
mehreren Ortgetmoohuern bafelbft ein neuer ßfau# mantel 
;nm Gebrattth bet feicrlt^em Gottcgbienße i. B. o. 85 ß. ; bon 

8eof)otb greihcrm bon Girarbi 3. ^ in Wburg: a) ein neueg 

Gmaß^btlb fur ben $o#tar i. B. o. 24 ß.; bon einer Ber« 
Ion, bte nicht genannt fein miß, ein mar# mit Sbiüen 
und Stickereien i. W. v. 11 ß. v 

», ?" R#eüenfoub auf bem ßü^eiberg gu Sagbacb, 
5 ^"9 = ber magbaiena Biß in Sagbach gu einer 

für steh unb ihre f GÜern (f#n anno 1861 qe, 

P'PO ^0 ß. ; und in bie Kapelle: von Freiherrn Leopold von 
(Birarbi in greiburg ein neucg Bleßgemanb i. B. b. 20 ß. - 
bon, einer Person, die nicht genannt sein will, eine messingene 
Ewiglichtlampe zum Gebranch während der hl. Messe i. W. v. 11 ß. 

f ^ie St. Ursula-Kapelle zu St. Peter: von dem 
lebtgen Bürger unb Sanbmirtf, gerbinanb Schmür bafekft ;n 
^b« Scß. meßen für feine f GÜern gerbinanb Schmür unb 
Grcgcentta, geb. Gremmelgbather, 100 ß.; bon bem Bürger 
unb #11^0 3ofcf)h ©euerer bort|e(bft gu gmei hü messen für 
bte Lebendigen und Gestorbenen ans feiner Familie 100 ß. 

155/120. In den Pfarrfond zn Heuweiler weiter: von dem 
Ketbgcbtuger Remigius Dörr daselbst 150 fl. 

mv 
156- 3n die Stadtpfarrkirche zn Heidelberg: von der Frau 

%Bittw^3oie#ine Gabler bafetbft eine Gaset i. B. b. 200 ß. 
^7- ?" Rir^enfonb gu SEobtmoog : bon ber + Bittme 

beg Kasimir Kaiser in Todtnau, Victoria neb. Tritschler, nt 
einem Seelenamt für sich 75 ß. j 

158. 3n ben Bfarrftrchenfonb ;u Balbfirch (Stabt): bon 
bem s 3ofeßh Bâter bon ßoßnau gu einer hü messe für sich 
unb Verwandte 50 ß. ' 

159. In den Kirchenfond zu Roggenbeuern: von Carl Bray's 
Erben zu einer hl. Messe für den in Roggenbenern f Pfarrer 
Brag (schon anno 1865 geftißet) 50 ß. ; bon ma# Baguer 
in Mtebetgtoeßer gu einer hü meße für feine f Tochter maria 
(anno 1866 gestiftet) 50 ß.; bon maria Änna Steiner, geb. 
^itber, tu S#nmt# gu einer hü meße für sich unb ihren 
T (SWann 3ofef,h Steiner 50 ß.; bon 3ofepb Aaßcr in 
Bttteithofen gu einer solchen für ßch unb feine f Ghefrau maria 
geb. §ager 50 ß. ; unb in bie $farrfird)e bafetbft : oon Greg« 
cetttta Bau* tu ßornftein gtoei Btumeußräuße auf ben 3ofebbg« 
altar i. W. v. 11 ß. 

,.. 1^0. 3n Rirdjenfonb ^ Osenau: gu einer b(. meße 
fur bte f Helena Hacker, geb. Schweitzer, von Lierbach nnd 

V & für beren ßinber 50 ß.; j;u einer soffen für ben 
T @eorg Braun bon 3bach 50 ß.; gu einer solchen für bett 
ebtg y Georg Braun bon ba 50 ß.; gu gmei fo^en für ben 

schon anno 1864 7 Michael Roneker von Ibach unb s % 
auc^ für beffen Ghefrau Ratharina, geb. Reßter, 100 ß. 

, ssn den Kirchenfoiid gu Tiefenbronn: von der ledig 
7 Maria Rosa Gall von Tiefenbronn gu einer hl. Messe für 
ftd) unb ihre früher bertebte Semester Güfabctha 50 ß. 

162. 3n die Pfarrkirche gu Eberbach: von I. W. gestiftet 
14 llcbcrf4riftgtafcüt gu ben Rreugmegßationeu i. B. b. 15 ß. - 
«ermittelst mßber Beiträge erbracht gn einer neuen Gkße 1300 ß' 

163. 3n ben ßirdjcnfonb ^ag[alh, 9i. Boßaß, : gn einem 
Seclcuamt für Georg fReumaier oon ba 75 ß.; gu einer b( 
SRcße für Beronica Stehle bon gifcherbach 50 ß.: gu einer 
hl. Messe für Maria Anna Gerbert von Einbach 50 ß. 

,164. In den Kirchenfond gu Oberbiederbach (schon 1864 
gestiftet) : von dem Bürger unb Landwirth Nikolaus Schätzte 

in Oberbieberbaß; gu einer ßimeße für f# unb feine f erße 

bann fur feine ßtnber naß, ihrem mtcben 50 ß. ^ 
16o 3n bie ^faerfirthe gn Bargen, 9lmt Singbcim: oom 

|ararn,entenüereui in Mannheim, ein weißes Meßgewand mit 
Zubehör, eine Albe unb ein Paar Mimstrantenröcke i. B. v. 

' Personen: a) eine neue monftrang i. B. v. löO ß., b) einen neuen Kelch i. B. v. 55 ß c) 
eine neue Albe i. B. v. 12 fl. ' 

c ^'rß)eufonb gu Siegekbaß, (f^^0H 1863 ge« ßiftet): bon ber 3ofeph michaet iDörrg Bittme, Souife geb. 

0011 *3a einem Seelenamt für sich 75 ß. 
161% 3n ben Strchenfoub gu Gur^lbei^: Bon 3ohann 9te« 

pomuf Garnsß gu einer %[. messe für feine f Ghefrau maria 
geb. Bohkr 50 ß.; bon gribolin 3ehle gu 2 Iß. messen für 
ferne f G?ern laber 3ehle uub SInna maria, geb. ßergog, 

bann für feinen f Bruber 3ehle 100 ß.; unb in bie 
Pfarrkirche daselbst: oon einer ungenannten Person eine schwarze 
Amheitfahne i. B. b. 62 ß. ' 

» gn Ueberlingcu, begm. bett mün« 
ßerftrchenfonb: tmn mehreren ungenannten Personen 6 neue 
ritben t. B. v. 70 ß.; von einer ungenannten Person zn zwei 

neuen Altarbildern ans einen Nebenaltar baar gestiftet 400 fl. 
169. In den Kirchenfond zn Siegelsbaä, : zu einem Seelen- 

amt für den f Großh. Bad. Bergrath Franz von Chrismar 
auf ber Submiggfatine 9(0^1)61,011 75 ß. 

170. 3n ben ßirßjenfonb gu ^eHftabt: Bon ben Rinbern 
be$ tm Jahre 1866 f Hasenhofbesitzers Georg Löffler zu einem 
Seelenamt für denselben c5 ß. ; von der Wittwe Katharina 
ferner oon Bier#(er gu einer Iß- messe für ihren schon 1854 
j Gt)emonn Johann Ev. Rombaß) Unterbückeiibaner, unb für 
steh 50 ß.; von Veronika Steiuinger in Neustadt zu einem 
Seetenamt unb gu einer heiügen meße für ben am 19. 
März 1844 f Pfarrer unb Deean Gallus Steiuinger unb 
dessen Verwandtschaft 125 ß. ; und in die Pfarrkirche daselbst: 
Bon SDominlf Btcßing unb Gfafermeifter Auber 2 ßcine runbe 
gemalte Fenster i. W. v. 18 ß. 

171. In die Pfarrkirche zu Neckargemünd, begm. ben Kir- 
chenfond: von ungenannten Kirchengemeindegliedern theils, theils 
auch von auswärtigen Wohlthätern, die nicht genannt werden 
wollen: a) verschiedene Gegenstände i. B. v. 291 ß. 46 kr.; 
baun b) ein neuer Traghimmel i. W. v. 130 ß., c) zwei 
b[au«mei#e Stanbarteu t. B. b. 20 ß., d) gmei roth^meiße 
Stanbailen t. B. b. 20 ß., e) eine Waue gähne mit De[ge= 
meßbe 50 ß., f) ein Altarteppich i. W. v. 30 ß., g) ein neues 
Meßbuch t. B. v. 30 ß. 

172. 3n den St. Ursnlakapellenfond St. Peter: von dem 
Bürger unb ßanbmirth Beter ginber gu St. Beter gu gmei hb 
meßen für feine f Btutter m. grangigfa %uf 100 ß.; oon 
bem Bilrger unb Banbmirth mathiag Rettcrer aßbort, gu citier 

H6 Messe für seine f Mutter Magdalena Schaler 50 ß.; von 
ben bret S^beftcm Ratharina, Btagbakna unb Ägathe mater 
aus der Bagenfteig, wohnhaft aber in St. Peter, zn zwei hl. 
messen für ihre f Gftern Änbreag maier unb Barbara, geb. 
Ruh, dann für ihre 7 Schwester Maria Maier unb ihre ver- 
lebten Anverwandten 100 fl.; von der Wittwe Anna Kreuz, 
geb. Ruh, in St. Peter gu drei hl. Messen für ihren f Ehe- 
mann Bencbict Rrcug unb ihren f Sohn Garl Rreug 150 ß. 

173. In den Kirchenfond gu Wieden: von der ledigen Bal- 
bina Rung bafetbß gu einer 1,6 Blesse für ihre f Gßeru 3of. 
Rung unb Maria Rung 50 fl. 
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